
Nikolaus Nützel
Dein letzter Gottesdienst?

Nuetzel_letzterGottesdienst_CC15.indd   1 12.01.2016   12:32:26



Nikolaus Nützel

Dein letzter  
Gottesdienst?

Das etwas andere Buch  
zu Konfirmation und Firmung

Nuetzel_letzterGottesdienst_CC15.indd   2 12.01.2016   12:32:26



Nikolaus Nützel

Dein letzter  
Gottesdienst?

Das etwas andere Buch  
zu Konfirmation und Firmung

Nuetzel_letzterGottesdienst_CC15.indd   3 12.01.2016   12:32:27



Kinder- und Jugendbuchverlag
in der Verlagsgruppe Random House

Der Verlag weist ausdrücklich darauf hin, dass im Text enthaltene externe 
Links vom Verlag nur bis zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung eingesehen 
werden konnten. Auf spätere Veränderungen hat der Verlag keinerlei Einfluss. 

Eine Haftung des Verlags ist daher ausgeschlossen.

Verlagsgruppe Random House FSC® N001967

1. Auflage 2016
© 2016 cbj Kinder- und Jugendbuch Verlag, München

in der Verlagsgruppe Random House GmbH,
Neumarkter Straße 28, 81673 München

Alle Rechte vorbehalten
Lektorat: Uwe-Michael Gutzschhahn

Bildredaktion: Tanja Zielezniak
Einbandgestaltung: init|Kommunikationsdesign,  

Bad Oeynhausen
aw • Herstellung: aj

Satz: Buch-Werkstatt GmbH, Bad Aibling
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5﻿

Warnhinweis:

Dieses Buch enthält Überlegungen, die Menschen, die sich selbst als sehr 
gläubig sehen, möglicherweise nicht gefallen. Manche könnte dieses Buch 
vielleicht sogar verärgern.

Aber der Autor möchte dazu anregen, sich Gedanken zu machen über 
das, was hinter dem Wort »Kirche« steckt. Ohne von vorneherein strik
te Denkverbote zu verhängen.

Ein zweiter Hinweis: Der Autor hat sich Gedanken gemacht, als er kurz 
nach seinem 18. Geburtstag aus der Kirche austrat, also rund fünf Jah
re nach seiner Konfirmation. Vielleicht noch mehr Gedanken hat er sich 
gemacht, als er weitere 34 Jahre später in die evangelische Kirche wieder 
eintrat.

Seit seinem Wiedereintritt ist der Autor kein Erweckter. Er hört keine Stim
men. Auch nicht die Stimme Gottes. Doch er ist einer, der nicht nur möch
te, dass es Kirchengebäude gibt. Er möchte auch, dass es Kirche gibt.

Und der Autor ist überzeugt: Die kann es nur geben, wenn Christen eben
so wie Nichtchristen sich mit der Frage beschäftigen: »Was ist Kirche?« 
Auch die jungen Leute unter den Christen und den Nichtchristen.
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1
KENNSTE DEN?

Treffen sich zwei Pfarrer. Sagt der eine: »O Mann, im Turm meiner Kirche 
haben sich Fledermäuse eingenistet. Es ist eine Katastrophe, die kacken alles 
voll! Ich habe alles probiert, sogar Gift. Doch ich kriege die Biester einfach 
nicht weg!« 

Sagt der andere ganz gelassen: »Das Problem hatte ich auch. Aber ich habe 
es ziemlich schnell gelöst.«

Fragt der erste Pfarrer verblüfft: »Ja, wie denn?« 

Antwortet der zweite: »Ganz einfach. Ich hab die Tiere konfirmiert. Da waren 
sie sofort weg. Hab sie nie wiedergesehen.«

Das Wort »konfirmiert« kannst du auch durch »gefirmt« ersetzen. Trotz
dem gar nicht schlecht, der Witz, oder?

Halt! Das Buch noch nicht weglegen!
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Dass du hier mit »Du« angesprochen wirst, bedeutet nicht, dass du eines 
von diesen Büchern in der Hand hältst, in denen es in seifig-süßen Worten 
heißt: »Hey, Jesus hat dich lieb! Weil Jesus die ganze Welt lieb hat! Deswe
gen ist alles ganz klasse und toll! Und wenn du konfirmiert/gefirmt bist, 
ist alles noch viel toller!«

Nein, wenn du ehrlich bist, findest du: Toll an einer Konfirmation oder 
Firmung ist vor allem, dass man da ordentlich Geld geschenkt bekommt. 
Das Fest ist auch nett. Aber dass man jetzt ein vollwertiger Christ ist, eine 

vollwertige Christin? Ist das wichtig? 
Mal ehrlich …

Und wie kann man eigentlich auf die 
Idee kommen, dass alles ganz toll ist, 
weil Jesus einen liebt? Sind die Leute, 
die so etwas sagen, nie auf Nachrich
tenseiten im Netz? Hören die kein Ra
dio? Schauen die nicht fern?

Aber da ist noch etwas. Diese gan
ze Sache mit Kirche, Konfirmation, 
Firmung ist immer wieder wahnsin­
nig peinlich. So peinlich, dass man es – 

pssst! – am besten ganz privat behandeln sollte. Und da passt es besser, 
dich mit »Du« anzusprechen.

Listen wir mal auf, was da alles peinlich ist:

Wenn man schon nicht recht weiß, wohin mit den 

Beinen, dann soll man auch noch singen?
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11Kennste den?

■■ Peinlich, peinlich: das Singen
Vor allem die vielen alten Leute, die falsch singen. Oder wenn der Pfarrer 
bei den Stellen, wo er alleine singt, die Töne nicht trifft. Fremdschämen 
ist gar kein Wort dafür. Auch peinlich: Wenn man feststellt, dass kaum ei
ner wirklich mitsingt. Oder wenn man selbst doch mitsingt und merkt, 
dass die anderen einen hören können.

■■ Peinlich, peinlich: das Nicht-wissen-was-gerade-gemacht-werden-
muss

Da hat man jahrelang Religionsunterricht in der Schule, Konfirmanden
unterricht/Firmunterricht. Gut, das Vaterunser kannst du inzwischen 
halbwegs. Aber diese Sachen im Gottesdienst, bei denen die ganzen Rent
ner wissen, was jetzt gesagt und gemacht werden muss, davon hast du wei
terhin nicht die geringste Ahnung. Wie ist das mit den Herzen, die in die 
Höhe sollen? Und wer erbarmt sich wann und warum? Was ist überhaupt 
»erbarmen«? Also am besten gar nichts sagen. Ist aber auch irgendwie ko
misch, wo doch von den alten Leuten viele irgendwas sagen. Die haben’s 
also raus. Nur du nicht.

■■ Peinlich, peinlich: zu sehen, wie Onkel und Tanten, die bestimmt nicht 
an Gott glauben, plötzlich in die Kirche gehen

Da erzählen sie dir die ganze Zeit, man soll ehrlich sein. Man soll nur 
Sachen machen, zu denen man steht. Man soll nicht sagen, dass man ger
ne Taylor Swift hört, obwohl die einem eigentlich egal ist. Man soll nicht 
sagen, dass man Bayern-München-Fan ist, bloß weil die anderen es sind. 
Aber bei der Konfirmation oder der Firmung, da stehen all die Verwand
ten, von denen du ziemlich sicher weißt, dass sie mit Kirche rein gar nichts 
am Hut haben, brav zum Beten auf. Ziehen sich extra fein an. Für wen 
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